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„Warum wir wie über den Islam denken: von Stereotypen und woher 
sie kommen“ für Freiwillige in der Flüchtlingsarbeit sowie 

Interessierte 
 

am 18.09.2017 von 17.00-20.00 Uhr, Dorothee-Sölle-Haus,  
Königstraße 54, Raum 9 

22767 Hamburg 
 
 
Über ein so umfassendes Thema wie den Islam zu reden, bedeutet in der Regel, auf 
Verallgemeinerungen zurückzugreifen. Dabei kann auch der Versuch, bestimmte 
Verhältnisse objektiv zu beschreiben, von einer Vielzahl von Stereotypen geprägt sein. 
Woher aber kommen diese Ideen? Was prägt unser Islambild? Die Grundlagen dieser 
Vorstellung geht der Hamburger Islamwissenschaftler Jannik Veenhuis auf den Grund. Er 
studierte Geschichte und Islamwissenschaften und arbeitet als Referent und 
Workshoptrainer im Kontext Flucht und Migration. Jannik Veenhuis ist Vorsitzender des 
Vereins LIQA e.V., der die Begegnung und den Austausch zwischen Europa und dem 
arabischen Sprachraum zum Ziel hat. Außerdem hat die Co-Leitung der Jungen Akademie 
für Zukunftsfragen inne, die junges Engagement und eine Auseinandersetzung mit den 
Herausforderungen der heutigen Migrationsgesellschaft fördert. Es handelt sich um eine 
Folgeveranstaltung - die Teilnahme an der ersten Veranstaltung am 12.07.2017 ist jedoch 
keine Voraussetzung - es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
 
Inhalte: 

 Islambilder in der deutschen Gesellschaft 

 Funktionsweise antimuslimischer Rassismus 

 Faktor politischer Islam 

 Wie können wir dieser Thematik begegnen? 
 
Methoden:  

 Theoretischer Input 

  Diskussion 
 

Referent: Jannik Veenhuis, Islamwissenschaftler und Referent 
___________________________________________________________________ 
Anmeldung nur per email (bis zum 13.09.2017) an: 
Anmeldung.me@diakonie-hamburg.de 
 
Bitte angeben: Stichwort IK Ehrenamt, Name, Telefon 
 
Wenn Sie nicht teilnehmen können, bitten wir Sie, 3 Tage vorher abzusagen, so dass wir 
anderen Interessierten Ihren Platz anbieten können. 
 
Rückfragen Marjan von Harten; Referat Migration; Tel: 040-30620-434 
 
Diese Fortbildung wird gefördert durch    
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